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Zitat von Valerianus

Was man mehr will? Ich will wissen wer den Spaß bezahlt, denn die arbeiten nicht pro
bono. Dann kann ich auch einsortieren, warum ich Angebot x erhalte. Deswegen hab
ich den Spaß dann lieber einmal selbst bezahlt und darauf vertrauen können, dass das
optimale Angebot für mich, nicht für den Makler und die Versicherung dabei
herausgekommen ist. 

Natürlich bekommt der Provisionen von den Versicherungen. Von welcher Versicherung er die
bekommt dürfte für ihn weniger wichtig als die Zufriedenheit seiner Kunden sein. Als
Versicherungsmakler ist er ja im Gegensatz z.B. zu Bankberatern o.ä. dazu verpflichtet, stets im
Interesse des Kunden zu handeln.
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